
Volles Haus beim Public Viewing 
Lingens OB feiert die WM im Bürgerzentrum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Der Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V. hatte eingeladen zum Public Viewing ins 
Bürgerzentrum. Alle WM-Spiele mit Deutschlandbeteiligung wurden gezeigt. So auch 
das Endspiel. Um 19.00 Uhr wurden die Türen geöffnet zur Vorbereitung auf das 
Spiel bei Grillwurst und kühlen Getränken. Viele Gäste fanden sich ein, so auch der 
Oberbürgermeister der Stadt Lingen mit seiner Familie. Er hat einen großartigen 
Weltmeister gesehen: Deutschland hat die WM absolut verdient gewonnen. 
Schweinsteiger ist sein Ăman of the matchñ. Nach 40 Jahren mal wieder bewusst und 
begeistert ein WM-Endspiel gesehen, so unser OB. Er war begeistert vom Kampf- 
und Teamgeist dieser Mannschaft. 
Der Jubel nach dem Schlusspfiff kannte natürlich keine Grenze, und das Lob der 
Gäste fiel ebenfalls hervorragend aus. Jörg Schlünzen, Leiter der Baccumer Mühle: 
ĂGanz herzlichen Dank an den Förderkreis für die tolle Organisation dieser Abende. 
Wir freuen uns schon auf die nächsten Events bei der Europameisterschaftñ. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein total begeisterter 

Oberbürgermeister 

Dieter Krone 

 

mit  

den feiernden Kindern  

 

und 

dem  

Ăechtenñ 

Pott 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Treue Fans, die noch richtig feiern können, und natürlich vorsorglich schon mal den 

ĂPottñ besorgt hatten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Doppelten Grund zur Freude hatte Hildegard Knese, die beim Gewinnspiel als 
einzige das richtige Endspielergebnis getippt hatte. Dafür gab es einen 

ĂOriginal-WM-Ballñ. 

 



Ferienpassaktionen Sommer 2014 

 
Kochen im Bürgerzentrum 

 

Wieder einmal hatte der Förderkreis Wohnpark Gauerbach zum Kochen 

eingeladen. Und was gab es: Pizza und Obstsalat. Alle Kinder beteiligten sich 

mit viel Interesse an der Herstellung der beiden Gerichte. Wichtig war für alle, 

ihre Pizza nach eigenem Geschmack zu belegen. Und wurden beim Verzehr 

einige Stücke vertauscht, stellte doch der eine oder andere junge Koch fest, dass 

so manche Zutat besser schmeckt als gedacht. 

Und dann der Obstsalat: ist das eine Schnibbellei ï aber es macht Spaß. Äpfel, 

Birnen, Bananen, Erdbeeren, Melone, Annanas, Mandarinen wurden mehr oder 

weniger fachgerecht für den Salat geschnitten.  

Beim anschließenden Verzehr waren sich alle einig: das war richtig lecker. Rita 

Kramer, Marianne Book und Hildegard Kramer vom Förderkreis begleiteten 

diese Aktion. Sie hoben besonders hervor, dass es ein sehr angenehmer 

Vormittag war, da alle Teilnehmer gleichermaßen sich an der Arbeit beteiligten, 

selbst der Abwasch wurde von einigen Mädchen ohne eine Aufforderung 

erledigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Offensichtlich haben nicht nur die Kinder Spaß an der Aktion, auch die 

Vorstandsdamen sind hellauf begeistert 

 



Planwagenfahrt: eine Fahrt ins Grüne 
 

Aufgeregt versammeln sich die Kinder vor dem Bürgerzentrum: können wir 

noch nicht einsteigen? Ich möchte vorne, ich möchte hinten sitzen. Darf ich 

vorne auf dem Trecker mitfahren? Die meisten Wünsche konnten Hildegard 

Knese und Rita Kramer erfüllen. Nur die Fahrt auf dem Trecker konnte aus 

sicherheitstechnischen Gründen nicht erlaubt werden. Ein paar Kühltaschen mit 

Proviant einladen, alles bitte einsteigen und dann ging die Fahrt los. Einfach nur 

ins Grüne ï das geht auch noch. Natürlich musste auf jeden Fall ein Spielplatz 

angefahren werden. Ein Toilettengang und einwenig Bewegung ist wichtig auf 

dieser Ălangen Fahrtñ. Lang war sie, die Fahrt. Aber kein bisschen langweilig. 

Erst einmal gab es ja unterwegs soviel zu sehen. Den Kindern fielen besonders 

die große Anzahl Pferde auf, die auf den Wiesen grasten.  
 

Und tierlieb waren sie wohl alle. 

Beim Stop am Saller See hatte es 

ihnen ein großer Hund angetan, der 

mit seinen treuen Augen bei Rita 

Kramer um etwas Süsses bettelte.  

Aber schnell war die Pause zu Ende und es ging zurück zum Gauerbach, wo 

eine leckere Grillwurst auf die Kinder wartete. Die Rückfahrt verkürzten sich 

Ausflügler mit einem ganz alten Spiel, was viel zur Erheiterung beitrug: stille 

Post. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kuratorium Bürgerzentrum 
Personalveränderungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.: Sabine Zeilinger 2. Vorsitzende Förderkreis, Dr. Ralf Büring 1. Stadtrat, Remi 
Stöppelmann Ortsbürgermeister Laxten, Julia Kessler v.d. evangelischen 

Johannesgemeinde, Josef Knese 1. Vorsitzender Förderkreis, Karl-Heinz Herbers 
v.d. katholischen St. Josefgemeinde, Helene Vedder Verwaltungschefin 

 

17 Jahre steht das Bürgerzentrum am Jägerplatz. Dass das Gebäude auch nach 
dieser Zeit noch so ansehnlich dasteht, ist sicherlich ein Verdienst von mehreren 
verschiedenen Personen. 
Eine von ihnen ist ganz bestimmt Helene Vedder, die von Anfang an als 
Verwaltungschefin dem Wirken im Hause vorstand. 
An dieser Stelle eine kleine Erklärung zum Gebäude und den Strukturen. 
Das Gebäude ist erstellt worden von der Stadt Lingen. Die Verwaltung des 
Hauses wurde dem Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V. übertragen. Die 
Verantwortung aller Angelegenheiten wurde dem sogenannten Kuratorium 
Bürgerzentrum übertragen. Diesem Kuratorium gehören 5 Gruppierungen an: 
Stadt Lingen, Ortsrat Laxten, katholische Kirchengemeinde St. Josef, 
evangelische Kirchengemeinde Johannes und Förderkreis Wohnpark Gauerbach 
e.V.. Diese 5 Parteien finanzieren auch die Unterhaltung des Hauses. 
 

Nach 17 Jahren hervorragender Arbeit als Verwaltungschefin des 
Bürgerzentrums hat Helene Vedder nun ihr Amt zur Verfügung gestellt. Der 
Förderkreis und alle anderen Kuratoriumsmitglieder bedanken sich bei Helene 
ganz herzlich und wünschen ihr alles Gute, Ruhe und Zufriedenheit für die 
Zukunft.  
Die Nachfolge von Helene Vedder tritt Maria Schärf an, die das Haus und sein 
Gefüge bestens kennt, da sie ja auch schon seit vielen Jahren als Raumpflegerin 
im Hause tätig ist. 
Ebenfalls wechseln wird der Vertreter der Stadt Lingen im Kuratorium. Da Dr. Ralf 
Büring eine neue Herausforderung in der freien Wirtschaft sucht, wird hiermit 
auch der neue 1. Stadtrat in Zukunft die Stadt Lingen im Kuratorium vertreten. 
Auch Dr. Ralf Büring gilt für die gute 9jährige Zusammenarbeit ein herzliches 
Dankeschön. 



Helene Vedder verabschiedet sich von  
Ăihren Grünen Männernñ 

 
Nachdem Helene Vedder vor 2 Wochen vom Kuratorium 
des Bürgerzentrums verabschiedet wurde, haben sich 
auch jetzt die ĂGr¿nen Mªnnerñ von ihr  trennen m¿ssen: 
wohl mit einem weinenden und einem lachendem Auge. 
Bei jeder Aktion wurden sie hervorragend von ihr mit 
Essen und Trinken versorgt. Doch nach so vielen Jahren 
gönnen die Herren ihr sicherlich den wohlverdienten 
Ruhestand. 

 
Nachdem das Bürgerzentrum vor 17 Jahren eingeweiht wurde, nahmen viele 
Ehrenamtliche unter der Regie von Werner Schlarmann und zwei ehemaligen 
Landschaftsgärtnern aus dem Gauerbach die ersten Anpflanzungen vor. Aber 
diese Anlagen mussten ja auch weiterhin gepflegt werden. Schnell fand sich 
ein Kreis tüchtiger Männer und zu Beginn auch Frauen, die diese Aufgabe 
übernahmen. In regelmäßigen Abständen wurde und wird auch noch immer  
Unkraut gezupft, gehackt, Sträucher beschnitten und alles erledigt, was in so 
einer großen Anlage zu tun ist. Und für die anschließende Stärkung sorgte von 
Anfang an Helene. Immer einen tollen Spruch oder Witz auf Lager, dann 
machte allen die Arbeit doppelt soviel Spaß. Und war sie einmal verhindert, 
sorgte sie auf jeden Fall für Ersatz. Rita Kramer oder Maria Schärf vertraten 
sie dann. Die ĂGr¿nen Mªnnerñ werden die Pflege der Grünanlagen rund um 
das Bürgerzentrum weiterhin genauso sorgsam und hoffentlich auch mit viel 
Spaß betreiben, bekommen sie doch mit Maria Schärf eine würdige 
Nachfolgerin von Frau Vedder.  
 

 
 

 


